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■ Ortsverwaltung Sulz
Öffnungszeiten
Montag - Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers 
Donnerstag  17.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon 0 78 21 / 98 35 70, Fax 0 78 21 / 98 35 72
E-Mail: ovsulz@lahr.de
www.lahr.de

■ Wichtige Rufnummern
Sulzberghalle  Tel. 0 78 21 / 3 75 44
 Fax 0 78 21 / 98 95 23
Grundschule  Tel. 0 78 21 / 2 34 12
Kindergarten St. Elisabeth  Tel. 0 78 21 / 3 20 12
Kindergarten St. Landolin  Tel. 0 78 21 / 3 06 95
Erdaushubdeponie  Tel. 0173 / 5 11 11 68

■ Notrufe 
Polizei  110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung  116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf  0761 / 1 92 40

■ Störungsdienste 
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 / 9146-0

WAHLBEKANNTMACHUNG FÜR DIE 
LANDTAGSWAHL AM 13. März 2016
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Ba-

den-Württemberg statt.
 Die Wahlzeit dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 39 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

bis zum 21. Februar 2016 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die 
Wahlberechtigte wählen kann.

 Die Briefwahlvorstände (6) treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15:00 Uhr im Rathaus 1 (Hauptgebäu-
de), Rathausplatz 4, in den Zimmern Nr. 1.34, 1.35, E.01, 
E.02, E.03 und E05 zusammen.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie einge-
tragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat 
(siehe Nr. 4).

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen 
und ihre Wahlbenachrichtigung abzugeben.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/-in 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.

 Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie 
gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem 
Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindli-
chen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der 
Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, 
für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.

 Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabga-
be ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen 
Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des 
Wählers/der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.

 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzette-
lumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer 
Wahlzelle des Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,

 a)   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises 

    oder
 b)  durch Briefwahl 
 teilnehmen.



 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeis-
teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder we-
gen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine 
Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der 
Wahl eines/einer anderen erlangt hat.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald
Dr. Wolfgang G. Müller
Oberbürgermeister

Die nächsten Abfallabfuhrtermine:
Dienstag, 08. März 2016  - Graue Tonne
Donnerstag, 10. März 2016 - Grüne Tonne

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht?
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am Donnerstag, 10. März 2016 zwischen 
14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus-Nordflügel (Zimmer 1.01,  Rat-
hausplatz 4), fachlich beraten lassen.
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt dann Tipps und 
hilft bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, 
die Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbera-
tung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist 
der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Ingeni-
eure und Techniker hin.
In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbieterun-
abhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zweiten Don-
nerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821/ 910 0619 erforderlich.
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.

Tag der Offenen Tür am 
Max-Planck-Gymnasium
Infotag für Viertklässler und ihre Eltern
Am Samstag, 12. März ab 9.15 Uhr lädt das Max-Planck-Gymna-

sium Viertklässler und ihre Eltern dazu ein, sich über die Schule 
aus erster Hand zu informieren.
Viele Fragen bewegen Eltern und Kinder vor dem Wechsel auf 
eine neue Schule: Was erwartet mein Kind und mich am Gymna-
sium? Wie kann ich mein Kind bei diesem Übergang unterstüt-
zen? Wo gibt es Hilfe, falls doch einmal Probleme auftauchen? 
Was macht das „Max“ zu einer guten Schule?“ Möglichst alle 
dieser Fragen sollen am 12. März beantwortet werden.
Dazu werden alle Fachbereiche und das Ganztagesangebot des 
MPG vorgestellt. Auch der Elternbeirat, der Verein der Freun-
de, die Schülermitverantwortung sowie zahlreiche Arbeitsge-
meinschaften stellen sich den Fragen der Besucher. Außerdem 
soll die Schule direkt erlebt werden können. Daher warten Mit-
mach-Aktionen, Musik, Theater, Experimente sowie Speisen und 
Getränke auf die Gäste.
Anmeldetermine am „Max“ sind Mittwoch, 16. März und Don-
nerstag, 17. März jeweils von 8 bis 12 sowie von 14 bis 17 Uhr 
im Sekretariat.

Theodor-Heuss-Werkrealschule Lahr 
stellt sich vor. 
Am Samstag, dem 12. März 2016 zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 
bietet unsere Schule alle interessierten Familien der kommen-
den 5. Klässler die Möglichkeit, die Schule, unsere Arbeitsweise 
und die Lehrerinnen und Lehrer kennen zu lernen. Folgender 
Ablauf ist geplant: Nach einer gemeinsamen Begrüßung können 
die Eltern mit ihren Kindern in die unterschiedliche Fachgebiete 
der Schule hineinschnuppern. 
Die Eltern und die kommenden 5. Klässler erwartet ein vielfälti-
ges, interessantes sowie buntes Programm. Dabei wird auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Gleichzeitig erläutern das Team um Rektor Bührer und Konrek-
tor Zelzer den Eltern die Struktur und Arbeitsweise der Theo-
dor-Heuss-Schule Lahr. Gemeinsame Rundgänge um 10.15 
Uhr und 11.15 Uhr runden den Informationstag ab. Es freut 
sich auf Ihr Kommen Lehrer- und Schulleitungsteam der Theo-
dor-Heuss-Schule Lahr. 

Kriegsgräberfahrt nach Verdun
Vom 7. - 8. Mai 2016 findet eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun 
ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jeden Krieges geworden. Hun-
derttausende Deutsche und Franzosen mussten dort ihr Leben 
lassen. Auch aus unseren Gemeinden sind Menschen in dieser 
Tragödie des Ersten Weltkrieges gefallen.
In Absprache mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. organisiere ich diese Fahrt und gebe gerne weitere Infor-
mationen. Ich bitte um frühzeitige Anmeldung.
Max Stehlin, Hauptstraße 53, Rheinhausen, Tel.: 07643/ 6831.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Gründung einer Selbsthilfegruppe „Klinefel-
ter-Syndrom“ im Ortenaukreis
Nach Schätzungen leben in Deutschland etwa 80.000 Jun-
gen und Männer mit dem Klinefelter-Syndrom. Symptome der 
Krankheit, die oft nicht erkannt wird, sind kleine Hoden und Zeu-
gungsunfähigkeit. Weitere Symptome können Antriebsarmut, 
Vergrößerung der Brustdrüse, Muskelschwäche, Müdigkeit, 
Hochwuchs, Hodenhochstand und Testosteronmangel sein. 
Kinder fallen oft durch Kontaktarmut, Motorikstörungen, Lern-
schwierigkeiten und Sprachentwicklungsverzögerungen sowie 
eine verzögerte Pubertät auf.
„Der Erfahrungsaustausch mit anderen Betroffenen hilft, die 
Krankheit anzunehmen, macht Mut und stärkt das Selbstwert-
gefühl. Er kann Eltern die Angst vor der Diagnose nehmen und 
nützliche Informationen für die Alltagsbewältigung geben“, so 
Hector Sala von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt Ortenaukreis. Bei ihm gibt es Informationen zur ge-
planten Gruppe unter der Telefonnummer 0781 805 9771.



Hinweise für die Betreiber von Eigenwasserver-
sorgungsanlagen zur Durchführung von Trink-
wasseruntersuchungen 
Die Untere Gesundheitsbehörde im Landratsamt Ortenaukreis 
weist auch in diesem Jahr die Betreiber von Kleinanlagen auf 
die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungspflichten auf der 
Grundlage der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) hin. 
Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden Anlagen-
arten unterschieden:
Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an 
Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10 
m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen 
Tätigkeit  genutzt werden (dezentrale kleine Wasserwerke nach 
§ 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV). In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass vermieteter Wohnraum unter die ge-
werbliche Nutzung fällt.
Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe an 
Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10m³ 
Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt werden (Kleinanlagen zur 
Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buchstabe c TrinkwV). 

Es sind folgende Untersuchungen vorgeschrieben:

Art der Klein-
anlagen zur 
Trinkwasser-
versorgung

Untersuchungsumfang Untersu-
chungs-
turnus

Mit Abgabe 
an Dritte ge-
mäß § 3 Nr.2 
Buchstabe b 
TrinkwV

Eine routinemäßige Untersu-
chung gemäß Anlage 4 Teil I a) 
zur TrinkwV :          
Koloniezahl bei 22° und 36°C, 
coliforme Bakterien, Escherichia 
coli, Enterokokken
Ammonium, Oxidierbarkeit, elek- 
trische Leitfähigkeit, pH-Wert, 
Färbung, Trübung, Geruch, 
Geschmack

Jährlich

Eine umfassende Untersuchung 
*gemäß Anlage 4 Teil I b) zur 
TrinkwV (sofern 2015 nicht schon 
durchgeführt) oder ggf. Untersu-
chungen auf einzelne Parameter 
mit Grenzwertüberschreitungen 
aus der Umfassenden Untersu-
chung 2015

Ohne Abgabe 
an Dritte ge-
mäß § 3 Nr. 2 
Buchstabe c 
TrinkwV 

Koloniezahl bei 22° und 36°C, co-
liforme Bakterien, E. coli, Entero-
kokken

Jährlich

Färbung, Trübung   (NTU), Ge-
ruch, Geschmack, Ammonium, 
Oxidierbarkeit, elektrische Leitfä-
higkeit, pH- Wert Eisen, Mangan, 
Nitrat, Calcitlösekapazität, Säure-
kapazität, Calcium

In ma-
x i m a l 
3 - jähr i -
gen Ab-
ständen

Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme für 
alle Untersuchungen erfolgt sein. Sofern die umfassende 
Untersuchung im Jahr 2015 noch nicht durchgeführt wor-
den ist, muss diese unverzüglich nachgeholt werden. Der 
Betreiber der Wasserversorgungsanlage hat dafür Sorge zu 
tragen, dass die Untersuchungsergebnisse innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Abschluss der Untersuchung dem Landrat-
samt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz,  
Badstraße 20, 77652 Offenburg, vorgelegt werden. 
Aus verwaltungsökonomischen Gründen sollten die Befunde 
vom Untersuchungslabor elektro-nisch über das in Baden-Würt-
temberg standardisierte Verfahren LABDÜS oder über eine an-
dere kompatible Schnittstelle an das Landratsamt übermittelt 
werden. Eine solche Befundübermittlung ist kostenfrei.
Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse nicht 
fristgerecht vorgelegt werden, kann eine gebührenpflichtige 

Untersuchungsanordnung erfolgen. Sollte die vorgeschriebene 
Trinkwasseruntersuchung nicht durchgeführt werden, stellt dies 
eine Ordnungswidrigkeit dar, welche mit einem Bußgeld geahn-
det werden kann.
Außerdem wird auf die Anzeigepflicht nach § 13 TrinkwV hin-
gewiesen, wonach der Unteren Ge-sundheitsbehörde die Inbe-
triebnahme, die Veränderung, die Außerbetriebnahme sowie der 
Ei-gentumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen ist. 
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die Trinkwas-
ser im Rahmen einer gewerbli-chen oder öffentlichen Tätigkeit 
abgeben, eine Informationspflicht über die Wasserqualität ge-
mäß § 21 TrinkwV gegenüber den versorgten Abnehmern. 
Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Wasserwirtschaft und Bo-denschutz, während der Geschäfts-
zeit ist: Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668; juergen.burg@
ortenaukreis.de.
Der Wortlaut der geänderten Trinkwasserverordnung kann unter 
der Homepage des Umweltbundesamtes oder des DVGW abge-
rufen werden. 

45. Warentauschtag am 12. März in Achern-Mös-
bach, Ettenheim, Haslach, Kehl und Offen-
burg-Zunsweier
Der 45. Ortenauer Warentauschtag findet am Samstagnachmit-
tag, 12. März 2016, an fünf Standorten im Ortenaukreis statt: In 
der Drei-Kirschen-Halle in Achern-Mösbach, der Stadthalle Et-
tenheim, der Markthalle in Haslach im Kinzigtal, der KT-Halle in 
Kehl und in der Festhalle in Offenburg-Zunsweier. Jeweils von 
13.00 bis 14.45 Uhr ist Warenannahme, von 15.00 bis 16.00 Uhr 
ist Warenabgabe. Mit dem Warentauschtag sollen noch funkti-
onsfähige Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besit-
zer keine Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel 
zu schade sind, einen neuen Besitzer finden.
Artikel, die für den Tausch in Frage kommen, sind etwa Geschirr, 
Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, 
Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug, 
Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte und 
Dreiräder. Kleidungsstücke können nur angenommen werden, 
wenn sie sehr gut erhalten und sauber sind. 
Nicht angenommen werden verschmutzte Gebrauchsgegen-
stände sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bildschirme 
und Drucker. Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Tep-
pichböden, Federbetten oder selbst aufgenommene Video-
kassetten werden ebenfalls nicht angenommen. Auch größere 
Gegenstände, wie Kühlschränke oder Sofas, dürfen nicht in die 
Hallen gebracht werden. Sie können aber vor Ort schriftlich an-
geboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen, so viel er tragen kann, 
egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt, 
bezahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei Euro pro Per-
son. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist kostenlos.
Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form statt. 
Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag zu einer be-
liebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt, bei der jedes Mal 
weit über tausend Besucher Waren bringen und holen. Mit Unter-
stützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürgerinitiativen 
und Vereine die Warentauschtage vor Ort. 
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Internetseite 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de eine kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenk-
börse, in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Abfallbe-
rater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-
9623 oder E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Landratsamt und Sparkasse schreiben Integrati-
onspreis 2016 aus
3.000 Euro für vorbildliche Projekte
Das Landratsamt Ortenaukreis und die Sparkasse Offenburg/Or-
tenau schreiben auch dieses Jahr und damit zum dritten Mal den 
Integrationspreis Ortenau aus, um die gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit Migrationshintergrund im Ortenaukreis noch 
intensiver zu fördern. Dabei sollen innovative Ideen, Engage-
ment und gelungene Integrationsprojekte anerkannt und finan-



ziell gewürdigt werden. Der Integrationspreis Ortenau 2016 wird 
von der Sparkasse Offenburg/Ortenau gestiftet. Auch in diesem 
Jahr winken den drei besten Projekten Preisgelder von insge-
samt 3.000 Euro. Die Bewerbungsfrist endet am 31. März.
Aufgerufen sind alle Einzelpersonen, Vereine, kirchliche oder 
karitative Träger, Schulen, Kindergärten, Unternehmen, Orga-
nisationen, Kommunen, Firmen, Verbände und sonstige Initia-
tiven, die ihren Sitz im Ortenaukreis haben. Die durchgeführten 
Integrationsleistungen, Projekte oder Aktivitäten müssen im 
Ortenaukreis stattgefunden haben. Ausschreibungstext und Be-
werbungsformular sind auf der Internetseite http://www.ortenau-
kreis.de/helfen unter „Aktuelles“ abrufbar. Das Bewerbungs-
formular kann durch aussagekräftige Berichte, Zeitungsartikel, 
Fotos etc. ergänzt werden.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitarbeitern 
des Landratsamtes und der Sparkasse Offenburg/Ortenau. Der 
erste Preis ist mit 1.500 Euro dotiert, der zweite Sieger erhält ein 
Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro und der Drittplatzierte darf sich 
über 500 Euro freuen. 
Die Verleihung des Integrationspreises Ortenau findet am Mitt-
woch, 11. Mai, um 16 Uhr im Rahmen der diesjährigen Einbür-
gerungsfeier im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Of-
fenburg statt. 

Tipps für Berufsrückkehrerinnen!
Arbeitsagentur Offenburg beteiligt sich erneut 
am Internationalen Frauentag - Telefonaktionstag 
am 8. März 2016
Am Dienstag, 8. März 2016 bietet die Arbeitsagentur Offen-
burg ein spezielles Angebot zum Thema Frau und Beruf. „Der 
Arbeitsmarkt im Ortenaukreis ist in einer guten Verfassung. Die 
Nachfrage nach Arbeitskräften ist in der Region hoch und es 
gibt zunehmend mehr Betriebe, denen es schwer fällt, geeigne-
te Fachkräfte zu finden. Ein guter Zeitpunkt für den beruflichen 
Wiedereinstieg“, erklärt Horst Sahrbacher, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Offenburg.
Frauen, die wieder in den Beruf einsteigen möchten, erreichen 
am Dienstag, dem 8. März 2016 zwischen 9 und 15 Uhr über die 
Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 (dieser Anruf ist kostenlos) die 
Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach der Nennung 
des Kennworts „Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts werden 
sie direkt mit Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleich am 
Arbeitsmarkt verbunden.
Am Telefonaktionstag können Fragen rund um den beruflichen 
Wiedereinstieg gestellt werden: Zur Rückkehr ins Berufsleben, 
zu Beschäftigungsmöglichkeiten in Voll- und Teilzeit, zur Verein-
barkeit von Familie & Beruf, zur Teilzeitberufsausbildung und zu 
den besonderen Unterstützungsangeboten der Agentur für Ar-
beit Offenburg für Berufsrückkehrerinnen.

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zur grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeits-
losigkeit. 

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag den 15.03.2016 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl, 
Tel.: 0 7851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind 
auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein 
Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. 
Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolum-
bien haben, nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu 
tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon meh-
rere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Woh-
nung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. Wer 
Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbesuch an 
der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und 
weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Ser-
vicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bil-
dung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.
borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com.

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul

Tel.07821/22485 
Email: sulz@mariafrieden-kippenheim.de
Büro geöffnet: Montag und Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch 
17:00 bis 18:30 Uhr.
Ausführliche Gottesdienstordnung und näheres zu den Veran-
staltungen innerhalb der Seelsorgeeinheit entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrbrief. Zu bestellen über das Pfarramt oder über das 
Internet: www.mariafrieden-kippenheim.de 

Fr. 04.03.2016 Freitag der dritten Fastenwoche
Sulz, Johanneskirche
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  

Sa. 05.03.2016 Samstag der dritten Fastenwoche
Kollekte für den Schuldendienst der Pfarrgemeinden
Sulz 
17:45 Uhr Feier der Versöhnung - Beichte - Pfr. M. Ibach
18:30 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. M. Ibach

So. 06.03.2016 + VIERTER FASTENSONNTAG - „Laetare“ 
Kollekte für den Schuldendienst der Pfarrgemeinden
Ottenheim 
09:00 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. W. Andres
  mit Tauffeier für Katharina Jung
Kippenheim 
10:30 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. M. Ibach
  anschl. Dankeschön-Fest für die Mitarbeiter

Mi. 09.03.2016 Mittwoch der vierten Fastenwoche
Sulz 
07:30 Uhr Schülergottesdienst Leitung S. Kienast
19:00 Uhr Bußfeier 

Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 9. März geschlossen.

Seniorennachmittag in der Fastenzeit
Am Dienstag, 15.03.2016 um 14.30 Uhr, laden wir herzlich zu 
einem besinnlichen Nachmittag in der Fastenzeit in den Gemein-
desaal der evangelischen Johannesgemeinde ein. Herr Pfarrer 
Ibach feiert mit uns eine Andacht mit geistlichen Impulsen und 
Liedern. Anschließend wollen wir den Nachmittag bei Kaffee und 



Kuchen ausklingen lassen.
Wir freuen uns, dass wir diese Räumlichkeit unserer evangeli-
schen Mitchristen dafür nutzen dürfen.
Über Ihr Kommen freut sich das Gemeindeteam!!

Katholisches Bildungswerk
St. Peter und Paul Sulz

Am Samstag, 19. März 2016 bietet das kath. Bildungswerk 
Sulz eine Reise zur Ausstellung von Franz-Xaver Winterhal-
ter im Ausgustinermuseum in Freiburg an
Franz Xaver Winterhalter war der wohl bekannteste Porträtma-
ler Europas im 19. Jahrhundert. Er fing persönliche Merkmale 
geschickt ein und entwarf dennoch anmutige Bildnisse, die der 
einflussreichen Kundschaft schmeichelten. Bis heute prägen sei-
ne Darstellungen unsere Vorstellung von vielen Persönlichkeiten 
der Geschichte, allen voran das weltberühmte Gemälde von Kai-
serin „Sisi“ mit Sternen im Haar.
Anmeldung und nähere Information bei Hans Peter Dreyer, Tel. 
0821/983726

Einladung zu einem Vortrag, vom 1. Bürgermeister der Stadt 
Lahr Guido Schöneboom über die Demographische Ent-
wicklung in Lahr, am 17. März 2016 um 19:30 in der Aula der 
Grundschule Sulz
Das Thema ist eines der wichtigen unserer Zeit, es betrifft uns 
alle. Wir müssen den Wandel als eine Herausforderung anneh-
men aber zugleich auch als eine Chance begreifen. Um diese zu 
nutzen, sind Initiativen und Aktivitäten gefragt; es wäre fahrlässig 
von Patentlösungen – am besten noch mit Bedienungsanleitun-
gen – zu träumen.  Der demografische Wandel kommt, er ist 
nicht aufzuhalten. Die Antworten und Lösungen auf die großen 
Anstrengungen, die vor uns liegen, erhalten wir nur, wenn wir es 
selbst in die Hand nehmen, am besten gemeinsam. Von daher 
bin ich auf einen interessanten Austausch mit Ihnen gespannt.

Evangelische Johanneskirche
Pfarramt im Münchtal, Tel. 2 25 17

Telefon: 2 25 17, Fax: 984258, e-mail: 
Frank.Schleifer@kbz.ekiba.de oder Martina.Kalt@kbz.ekiba.de

Freitag, 04.03.2016
19.00 Uhr   ökumenische Weltgebetstag der Frauen 2016 

in der Johanneskirche
Anschließend ist Beisammensein im Gemeindesaal der Johan-
neskirche. Herzliche Einladung an alle. 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“  - Weltgebetstag 
aus Kuba
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebets-
tags. Seit das Treffen von Raúl Castro und Barack Obama die 
jahrzehntelange Eiszeit zwischen Kuba und den USA beendete, 
ist der Karibikstaat zurück im Fokus der Weltöffentlichkeit. Wie 
aber sehen kubanische Frauen ihr Land? Was sind ihre Sorgen 
und Hoffnungen angesichts politischer und gesellschaftlicher 
Umbrüche? Die Antworten darauf geben uns Christinnen aus 
Kuba an ihrem Weltgebetstag „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf“. Rund um den Globus wird er am Freitag, den 4. März 
2016, in ökumenischen Gottesdiensten gefeiert.
Auf eine rege Teilnahme freuen sich evangelische und ka-
tholische Frauen aus Sulz und dem Langenhard.

Für die vakante Pfarrstelle in  der evang. Kreuzgemeinde Lahr 
für den Predigtbezirk III (ehemalige Stift- und Petrusgemeinde) 
hat es zwei Bewerbungen gegeben. Nach Ablauf der Meldefrist 
für die erstmalige Ausschreibung der Pfarrstelle III der Kreuz-
gemeinde Lahr schlägt der Evangelische Oberkirchenrat Herrn 
Pfarrer Wieland Bopp-Hartwig aus Boxberg und Herrn Pfarrer 
Markus Luy aus Rottenburg-Weiler zur Wahl vor. 
Alle Gemeindeglieder der Kreuzgemeinde haben die Möglich-
keit, beide Bewerber kennenzulernen. Pfarrer Bopp-Hartwig wird 
schon am kommenden Sonntag, 6. März 2016 um 10.15 Uhr 

den Gottesdienst in der Stiftskirche halten. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wird er sich der Gemeinde vorstellen.
Pfarrer Luy wird den Gottesdienst am 20. März 2016 um 10.15 
Uhr ebenfalls in der Stiftskirche gestal-ten. Auch mit ihm kön-
nen Gemeindeglieder im Anschluss an den Gottesdienst ins Ge-
spräch kommen.
Nach den Gottesdiensten wird jeweils eine Ältestenkreissitzung 
mit den Bewerbern stattfinden.
An beiden Sonntagen wird es einen zentralen Gottesdienst für 
alle Pfarreien der Kreuzgemeinde geben. Damit sich alle Ge-
meindeglieder der Kreuzgemeinde ein Bild über ihren möglichen 
neuen Pfarrer machen können, werden an beiden Sonntagen die 
geplanten Gottesdienste in der Friedens- und Johannesgemein-
de, in der Petrus- und in der Christusgemeinde entfallen. Eine 
Ausnahme bildet der Gottesdienst am 20.März in der Christus-
kirche; er wurde aber auf 9.00 Uhr verlegt.
Gewählt wird der neue Pfarrer dann in einem Wahlgottesdienst 
am 23. März um 19.00 Uhr in der Stiftskirche. Auch dazu sind Sie 
heute schon herzlich eingeladen. 

Dienstag 08.03.2016
20.00 Uhr Kirchenchor

Sonntag, 13.03.2016 – Judika
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben 
zu einer Erlösung für viele.  Matthäus 20,28

10.15 Uhr   Gottesdienst in der Stiftskirche mit Pfr. Schlei-
fer und Pfr. Jäschke.                               

Der Gottesdienst wird von den Eltern der diesjährigen Konfir-
manden mitgestaltet. (kein Gottesdienst in der Johanneskirche) 

Vorhinweis: Der nächste Monatsabend im Gemeindesaal 
der Johanneskirche ist am Mittwoch, dem 16. März um 19.30 
Uhr.  „Popcorn im Gottesdienst – das wär’s!“
„Als neue Gemeindediakonin in der Kreuzgemeinde lerne ich vie-
le gewohnte Strukturen neu kennen. Ähnlich geht es Konfis, die 
neu unsere Kirche kennenlernen und vieles hinterfragen, was für 
uns ganz selbstverständlich wirkt. Spannende Erkenntnisse er-
geben sich daraus und neue Möglichkeiten eröffnen sich.“ Was 
wünschen sich Jugendliche von unserer Kirche? Gemeindedia-
konin Anna Lohf befragte Konfirmandinnen und Konfirmanden 
aus unserer Kreuzgemeinde dazu in einer Umfrage. Hören Sie 
an diesem Abend exklusiv die spannendsten Ergebnisse. Natür-
lich bei Popcorn und Getränken!
Gemeindediakonin Anna Lohf
Der nächste Gottesdienst in der Johanneskirche ist am Sams-
tag, dem 19.3.16  um 18 Uhr 

Vereinsmitteilungen

Flüchtlingshilfe
Der Lenkungsausschuss der Flüchtlingshilfe trifft sich am don-
nerstag, 10. März 2016 um 20:00 Uhr in der Grundschule Sulz. 
Alfred Schleimer 

Fußballverein Sulz e.V.

Am kommenden Sonntag finden folgende Spiele statt: 

Sonntag, 06.03.2016
13.00 Uhr  SC Hofstetten 2 – FV Sulz 2 (Vorbereitungs-

spiel)
15.00 Uhr SC Hofstetten 1 - FV Sulz 1 (Punktspiel)

Wir laden alle Fußballinteressierten ein, unsere Mannschaften 
zu unterstützen.
FV Sulz, Vorstandschaft



www.lernstudio-möller.de

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

LERNSTUDIO Möller
Prüfungsvorbereitung
in den Osterferien

Seit 24 Jahren erfolgreich!

Prüfungsvorbereitung Abitur
& für alle Abschlussklassen

Turnverein Sulz
von 1908 e.V.

Die HSG Ortenau Süd hat am kommenden Wochenende fol-
gende Handballspiele:

Rheintal-Sporthalle in Lahr, So, 06.03.2016   
11:00 Uhr             D-Jugend - TuS Schutterwald
12:30 Uhr             C-Mädchen - JSG ZEGO
14:00 Uhr             Herren 2 - TuS Nonnenweier
16:00 Uhr             Damen 1 - SF Eintr. Freiburg
17:45 Uhr             Herren 3 - TV Friesenheim

Sulzberghalle in Lahr-Sulz, So, 06.03.2016   
10:15 Uhr             B-Mädchen 2 - SG Meißenheim/Nonnenw.
11:40 Uhr             C-Jugend - SG Kappelw./Steinbach
13:20 Uhr             A-Mädchen - TV Auenheim
15:10 Uhr             A-Jugend - TuS Oppenau
17:00 Uhr             Herren 1 - Kehler TS

Herbert-Adam-Halle in Neuried-Altenheim, So, 06.03.2016   
11:50 Uhr             SG Ottenheim/Altenh. – D-Mädchen

Sporthalle Zunsweier in OG-Zunsweier, So, 06.03.2016   
12:00 Uhr             JSG ZEGO 2 – B-Jugend

Singstunde am Freitag, den 04.03.2016 um 20.30 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses.

Musikverein Sulz e. V.
gegründet 1887

Wieder ist es soweit....,
der Frühling naht und unser Frühjahrskonzert 
steht bevor
Wir freuen uns, Sie bei unserem Konzert am Samstag, den 5. 
März um 19.30 Uhr in der Sulzberghalle herzlich begrüßen zu 
dürfen. 
Den ersten musikalischen Teil des Konzerts wird von unserer 
Bläserklasse und unserem Jugendorchester unter der Leitung 
von Hans Burg eröffnet.
Danach wird die Musikkapelle Sulz unter der Leitung von Sven 
Bitterer den zweiten Konzertteil übernehmen. Die Musiker ha-
ben für Sie einen bunten Melodienstrauß vorbereitet. Seien Sie 
gespannt auf konzertante Klassiker, moderne mitreißende Un-
terhaltungsmusik, traditionelle Klänge oder schon etwas in Ver-
gangenheit geratene Melodien.
Außerdem wird unser Geheimnis gelüftet: Wir werden Ihnen prä-
sentieren, wie unsere neue zukünftige Uniform  aussehen wird.
Mehr wird nicht verraten - kommen Sie zu uns und lassen Sie 
sich begeistern!
Für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Eintritt 5,- Euro.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer.

Termine März   2016 
05.03.2016  Frühjahrskonzert
19.03.2016  Altpapiersammlung
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Freundeskreis der Musikkapelle Sulz e.V. „EMUS“ führt 
am  Dienstag, den 08. März 2016 seine Jahreshauptversamm-

lung für das vergangene Geschäftsjahr 2015  im Proberaum der 
Schule durch.
Die Versammlung beginnt um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
 1.      Eröffnung durch die „ EMUS“
 2.       Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Präsidenten 

Johannes Haller
 3.      Totenehrung
 4       Bericht der Schriftführerin
 5.      Bericht der Rechnerin 
 6.      Bericht der Rechnungsprüfer
 7.      Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 8.      Neuwahlen
 9.      Bericht des musikalischen Leiters
10.     Wünsche und Anträge
11.     Verschiedenes

Anträge müssen spätestens 7 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung beim 1.Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.
Die „ EMUS“ werden die Versammlung musikalisch umrahmen.
1.Vorsitzender: Johannes Haller 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG KOLPING
MITSPRECHEN. ENTSCHEIDEN. INFORMIEREN
Wir laden euch zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 
ein. 
Beginn: 20:00 Uhr am 14.03.2016
Ort: Bürgersaal im Rathaus

TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
TOP 2: Bericht der Kolpingjugend
TOP 3: Rechenschaftsbericht des Vorstands
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5: Entlastung des Vorstands
TOP 6: Wahlen
TOP 7: Informationen zum Gemeindezentrum
TOP 8: Vorschau Programm 2016

Weitere Infos gibt’s auf unsere Homepage: www.kolping-sulz.de
Wir freuen uns auf eure Beteiligung. 

Anzeigen

4-Zimmer-Dachwohnung,
140 qm, 2 BK, Kellerraum, Stellplätze 

ab 1.06.2016 zu vermieten 
KM 750,- € zzgl. NK, Tel. 07821-29938 ab 17 Uhr 

Hundesitter/in 
für kleinen Hund 

zum gelegentlichen 
oder regelmäßigen 

„Gassi gehen“ 
in Sulz gesucht.

Tel. 0177-6435424
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Altfelixstraße 23 · 77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 27 04 - 19 · www.lahrertreuhand.de

Geschäftsführer:

René Naudascher (StB / Lw. Buchstelle / Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.))
Klaus Schubnell (StB / vBP) · Hubert Himmelsbach (StB) · Dipl.-Kfm. Manfred Schlenk (StB/ vBP)

Rufen Sie

uns unver-

bindlich an!

Tel. 0 78 21

27 04 -19
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Blech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & SanitärBlech & Sanitär

Austraße 12 | 77933 Lahr-Sulz | Telefon 0 78 21 / 2 34 22

Inhaber Matthias Hryhoruk

STEINMETZBETRIEB  -  RESTAURIERUNGEN     •    77933 Lahr-Kuhbach
Breitmatten 28/1 •  Tel. 07821 / 922898-0 • info@steinmetz-goehrig.de

Mehr erfahren Sie unter:

www.steinmetz-goehrig.de

DAS GRABMAL
„Zeichen des Erinnerns“

Trennung und Schmerz, aber

auch Bindung und Hoffnung 

nehmen durch das Grabmal

Gestalt an.

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
am besten bei uns vor Ort.

Hiller Objektmöbel GmbH
www.hiller-moebel.de

rosconi GmbH
www.rosconi.de

WERKSVERKAUF

05.03.2016, 10 -12 Uhr, 
Kippenheimer Straße 6

77971 Kippenheim
Sofortmitnahme 

gegen Bargeld

● Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
● Grundpflege und Behandlungspflege
 auch nach ambulanten Operationen
 oder zur Krankenhausvermeidung
 oder Krankenhausverkürzung
●  Hauswirtschaftliche Versorgung
●  Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
●  Abrechnung mit allen Kassen
●  Hausnotruf
●  Mahlzeitendienst
 (Menüauswahl)
●  Tagespflege/
 Tagespflegestätte
 für ältere
 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Service rund um das Haus
MS. EBLE, Tel. 07821 / 7266 oder 0177 8775574



Mo., Mi. 8-12.30  •  Di., Do., Fr. 8-12.30 + 15-18 • Sa. 7.30-12.30

Waldstr. 1 · 77933 Lahr-Sulz · Tel. 07821/991000 · www.metzgerei-schaetzle.de

vom Do. 03.03. - Mi. 09.03.2016

Serviert im Nu...
Geschnetzelte

 Sportlerpfanne
aus magerem Schweinefleisch

und frischem Gemüse
100 g    -,87 €

Gutes muss nicht 
teuer sein

Cordon Bleu
vom Schwein, mit Schinken 

und Käse deftig gefüllt

100 g  -,98 €

Den mögen alle

Frischer Bierschinken
aus magerem

Schinkenfleisch

100 g  1,22 €

Mager & kalorienarm
Frische 

Zwiebelmettwurst
mit herzhaftem Zwiebelgeschmack

100 g -,98 €

Die mögen alle

Fleischwurst im Ring
aus magerem

Schinkenfleisch

100 g  -,79 €

Natürlich hausgemacht

Italienischer
Nudelsalat

mit feinem Kochschinken

100 g  -,89 €

Unsere Montags-
Familienspartüte am 07.03.

500 g gemischtes Hack-
fleisch und 1 Päckchen-

Bolognese Fix
4,50 €

Für Kalorienbewußte

Sportler Salami
herzhaft deftig

100 g 1,68 €

Zart &
geschmackvoll

Frisches Schweinefilet
am Stück oder als

Medaillons geschnitten

100 g   1,38 €

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

15.30 – 18.30 Uhr
Mittwochnachmittag

geschlossen
Sa. 9.00 – 12.30 Uhr

Wir freuen uns über unsere prämierten Weine!
Kippenheimer Haselstaude

2014 Gewürztraminer Kabinett DLG Gold und LP Gold
2014 St. Laurent QbA DLG Bronze und LP Gold
2014 Cuvee Rot QbA  DLB Bronze und LP Gold
2014 Rose QbA LP Gold
2014 Gewürztraminer Kabinett DLG Gold
2014 Weißer Burgunder QbA LP Silber
2014 Grauer Burgunder QbA LP Silber         

(DLG = Bundesweinprämierung, LP = Landesweinprämierung)

Voranzeige

Eröffnung Osterausstellung 

am Samstag, den 12.03.2016,

von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Weinhof

mit tollen Ostergeschenken und Weinangeboten.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

– mit Probeausschank –

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Weinhof Team
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Michael Metzger
Beratung/Verkauf und 
Montage von innen- und 
außenliegendem Sonnenschutz

GROSSE AUSSTELLUNG
D-77977 Rust · Ritterstr. 41 · Fon 0 78 22 / 861 332

• Markisen • Jalousien • Rollläden
• Aluklappläden • Insektenschutz
• Reparaturen • Glasdachsysteme

Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator
Nuvolin GmbH

Bauen & Restaurieren
für Generationen


